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I m  Herbst 1891  erhielt F e c h le r  zwei und im M ä rz  1892  noch einen S te in a d le r . 
V on diesen dreien wich der u n ter dem 20 . O ktober 1891  im D rag u p ö n er W alde 
bei P illkallen  erlegte etw as von den anderen ab. B ei einem Gew icht von n u r  
7 P fu n d  betrug die S p a n n w eite  2 ,1 5  m ,  die Fittichlänge 69  o m , die des 
Schw anzes 36  e in . Derselbe w a r  weiß mit b re ite r schwarzer Endbinde.' I n  
den F lü g e ln  befand sich ein weißer Spiegel. D ie  Nacken-, S e iten - und H in te r­
kopffedern w aren gelb, d a s  Gefieder in  der W urzelhülse w eiß ; K ropf und M agen  
w aren leer —  vielleicht K aiseradler. Nach den m ir im  allgemeinen bekannt ge­
wordenen weiteren F ällen  glaube ich, daß m an jährlich auf etwa sechs b is zehn 
S te in a d le r , die in O stp reußen  erlegt oder gefangen w erden , m it S icherheit 
rechnen kann. L andgerich tsra t E h m k e .

Kitteravrpches.
^6l0HU6) l'auiio cle 1>an66. 1,68 0i86aux. 1 vol. 252 Seiten mit

621 Figuren (5 kr.), 1899. 9.-L. Lailliere et 61s, 19, rue Kautekeuille 
L kam '8.

D a s  vorliegende Bändchen behandelt die V ögel F rank re ich s, deren A rten 
sämtlich aufgeführt sind. D ie  A nordnung  des W erkes ist so getroffen , daß zu­
nächst ein kurzer A briß  der Entwicklungsgeschichte, M orphologie und A natom ie 
auf 4 ^  S e ite n  gegeben w ird , an  den sich dann  die Beschreibung der einzelnen 
O rd n u n g en  ( k a p a e e s ,  k a 8 8 6 r6 8 , T auben , H ü hn er, „ L e d  9.88161-8" i—  d r a l l a e ) ,  
k a lin ix > 6 ä6 8 ), F am ilien , G a ttungen  und A rten  anschließt. D ie  Beschreibung der 
A rten  ist eine sehr kurze, aber gute. S ie  sind in B estim m ungstabellen , die auf 
dem G rundsatz des dichotom-analytischen Schlüssels beruhen, untergebracht. F ast 
jede F am ilie  ist durch m ehrere I llu s tra t io n e n  —  ganze V ögel, Füße und Köpfe —  
erläu te rt, die teilweise recht gut, teilweise aber auch sehr m inderw ertig  sind. A uf­
fällig ist die von der jetzt üblichen A rt und Weise gänzlich abweichende 
A rt der B ildu ng  der Bezeichnungen fü r F am ilien  und U nterfam ilien  durch 
die E ndung  icki und i i ,  z.̂  B . ^ le ic k i , I l r i i .  Bedauerlicherweise ist auch d a s  
P rio ritä tsp rin z ip  hinsichtlich der B enennung  der G attu ng en  und A rten nicht 
durchgeführt.

Gera, im Dezember 1899. I)r. Carl R. Hennicke.
Taschenkalender für Geflügelzüchter. 1 9 0 0 . F orst i. L. V erlag  von O tto  K oobs.

Obgleich die Pflege der Geflügelzucht nicht m it zu den A ufgaben unseres 
V ere ins g ehö rt, wollen w ir doch nicht unterlassen au f den von O tto  K oobs 
herausgegebenen Taschenkalender fü r  Geflügelzüchter empfehlend hinzuweisen, weil 
er neben sehr interessanten Artikeln über Geflügelzucht u n d , soviel w ir zu be­
u rte ilen  verm ögen , praktischen T abellen  zur B uchführung  des Geflügelzüchters 
auch recht wohlgemeinte und gut durchführbare Ratschläge bezüglich der in jedem 
M on ate  vorzunehm enden vogelschützlerischen M aßn ah m en  giebt. R e d .
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